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    ROBERT GALBRAITH


    PSEUDONYM DER ENGLISCHEN SCHRIFTSTELLERIN J. K. ROWLING


    
      	Geboren 1965 in Gloucestershire (Großbritannien)


      	
        Einige ihrer Werke:

        
          	Der Seidenspinner (2014), Kriminalroman


          	Die Ernte des Bösen (2015), Kriminalroman


          	Weißer Tod (2018), Kriminalroman

        

      

    


    Robert Galbraith ist das Pseudonym von J. K. Rowling, der bekannten Autorin der Harry-Potter-Reihe. Sie wurde im Jahr 1965 in Gloucestershire geboren und hat schon als Kind Geschichten geschrieben. Sie studierte Französisch und Klassische Altertumswissenschaft an der University of Exeter, bevor sie in Portugal Englischlehrerin wurde. Nach ihrer Rückkehr nach Großbritannien hatte sie Schwierigkeiten, ihren Lebensunterhalt für sich und ihre Tochter zu verdienen, und begann die Harry-Potter-Reihe in einem Café zu schreiben. Seitdem ist sie zu einer der erfolgreichsten Kinderbuchautorin ihrer Zeit geworden.


    Rowling entschied sich dazu, ihre Cormoran-Strike-Reihe, also Der Ruf des Kuckucks und seine drei Fortsetzungen, unter einem Pseudonym zu veröffentlichen, damit sie unabhängig von Harry Potter betrachten werden kann. Wie erwartet stieg der Verkauf des ersten Bandes sprunghaft an, als Rowling gestand, hinter dem Pseudonym zu stehen, doch auch zuvor hatte der Roman sich gut verkauft und gute Rezensionen erhalten. Bevor dieser Enthüllung wurde Robert Galbraith als ein ehemaliger Detektiv der Royal Military Police (Militärpolizei des britischen Heeres) beschrieben, ähnlich wie der Protagonist der Reihe, Cormoran Strike. Rowling schrieb die Fortsetzungen weiterhin unter dem Namen Robert Galbraith, wird im Buch selbst aber als Autorin genannt.

  


  
    DER RUF DES KUCKUCKS


    EIN KRIMINALROMAN


    
      	Textgattung: Kriminalroman


      	Herangezogene Ausgabe: Galbraith, Robert: Der Ruf des Kuckucks. Aus dem Englischen von Wulf Bergner et al. Blanvalet Verlag: 2013.


      	Erstausgabe: 2013


      	Themen: Mord, Reichtum, Ruhm, soziale Klassen, zerbrochene Familien

    


    Der Ruf des Kuckucks wurde ohne großes Aufsehen als Debütroman veröffentlicht und wurde von der Kritik positiv aufgenommen J. K. Rowlings Name wurde im Juli 2013 von der britischen Zeitung The Times enthüllt, nachdem diese über den Roman recherchiert hatte und eine Anwaltskanzlei, mit der Rowling gearbeitet hatte, Informationen weitergab. Nachdem Rowling gerichtlich gegen die Anwaltskanzlei vorgegangen ist, entschuldigte sich diese für die Weitergabe und tätigte eine Spende zugunsten der Soldiers‘ Charity (britische Wohltätigkeitsorganisation für Veteranen, Soldaten und ihre Familien). Die Popularität des Romans stieg, als Rowlings Name bekannt gemacht wurde, und auch bei der Kritik stieg das Interesse, wobei die meisten Rezensionen positiv ausfielen.


    Bei dem Roman handelt es sich um einen sogenannten Whodunit (siehe Der Whodunit-Roman). Cormoran Strike, ein ehemaliger Soldat und nun Privatdetektiv, versucht herauszufinden, ob Lula Landry Selbstmord begangen hat oder ermordet wurde. Bei seinen Ermittlungen hilft ihm seine ehrgeizig Aushilfssekretärin Robin Ellacott, die sich freut, für einen Privatdetektiv zu arbeiten. Indem Cormoran und Robin zahlreiche Personen befragen, die mit dem Fall verbunden sind, nähern sie sich langsam der Wahrheit an.

  


  
    INHALTSANGABE


    DER RÄTSELHAFTE TOD VON LULA LANDRY


    Der Roman beginnt mit dem Tod des berühmten Modells Lula Landry. Die junge Frau wird auf dem schneebedeckten Boden vor ihrer Wohnung in London gefunden. Niemand weiß genau, ob sie gesprungen oder gefallen ist, oder ob sie hinuntergestoßen wurde. Eine andere Bewohnerin des Gebäudes behauptet, sie habe kurz vor Lulas Tod einen Streit zwischen ihr und einer anderen Person gehört. Da sie aber kurz davor Kokain genommen hat, wird ihrer Aussage keinen Glauben geschenkt. Lulas berühmter Freund Evan Duffield weist sich selbst in eine Entzugsklinik ein, nachdem er von ihrem Tod erfahren hat. Da es keine andere plausible Erklärung gibt und Lula Landry psychische Probleme hatte, kommt die Polizei zu dem Schluss, dass sie Selbstmord begangen hat.


    Drei Monate später bricht Cormoran Strikes Leben auseinander. Er ist hochverschuldet, seine Beziehung zu seiner Freundin Charlotte ist zu Ende und er muss in seinem Büro wohnen, da er nirgendwo anders hingehen kann. Zu dieser Zeit vermittelt eine Agentur ihm die lebhafte Robin Ellacott als Zeitarbeitskraft. Sie macht sich äußerst souverän an die Arbeit und leiht sich von einem Nachbarbüro Kaffee, um Cormorans Detektivagentur eine gewisse Professionalität zu verleihen, als ein neuer Kunde vorbeikommt. Bei dem Kunden handelt es sich um John Bristow, Lula Landrys Adoptivbruder, der glaubt, dass diese ermordet wurde. Cormoran bezweifelt das zwar, nimmt den Fall aber trotzdem an, in der Hoffnung, dass er ihm aus seinen finanziellen Schwierigkeiten helfen kann.


    Cormoran gibt dem Polizisten Wardle Informationen im Austausch für die Polizeiakte von Lula Landrys Fall. Wardle stellt sich als begeisterter Fan von Deeby Mac heraus, dem berühmten Rapper, der ein Lied über Lula geschrieben hat. Deeby sollte in der Nacht von Lulas Tod in der Wohnung unter ihrer übernachten. Cormoran beginnt, andere Personen zu befragen, die mit dem Fall in Verbindung stehen. So erfährt er von Derrick Wilson, dem Mann vom Sicherheitsdienst von Lulas Gebäude, dass er an diesem Abend krank und 15 Minuten lang von seinem Posten abwesend war. Lulas Fahrer Kieran Kolovas Jones, einem Möchtegern-Star, erzählt dem Detektiv, dass Lula am Tag ihres Todes einen blauen Zettel in der Hand hatte, über den sie sich mit ihrer Freundin Rochelle Onifade unterhalten hat. Robin hilft Cormoran bei seinen Ermittlungen und erweist sich als aufmerksame und engagierte Assistentin. Die beiden beschließen, dass Robin ohne die Zeitarbeitsagentur weiter bei Cormoran arbeitet, damit er sich ihre Anstellung länger leisten kann.


    Cormoran befragt Tansy Bestigui, die zukünftige Exfrau des Filmproduzenten Freddie Bestigui. Sie ist die Zeugin, die behauptete, Lula vor ihrem Tod mit jemandem streiten gehört zu haben. Cormoran ist von ihrer Geschichte nicht ganz überzeugt, glaubt ihr aber, dass sie Lula hat schreien hören: „Es ist zu spät, ich hab’s getan“ (S. 213), worauf ein Mann ihr geantwortet hat: „Du bist eine verlogene Schlampe!“ (ebd.), auch wenn sie das nachweislich von ihrer Wohnung aus nicht hat hören können. Cormoran vereinbart ein Mittagsessen mit John Bristow, um ihm den Stand seiner Ermittlungen mitzuteilen, aber trifft stattdessen auf Tony Landry, Lulas Onkel. Tony Landry mochte seine Nichte nicht, weil er sie für verwöhnt und undankbar hielt. Er weicht aus, als der Detektiv ihn fragt, wo er am Tag von Lulas Tod war und warum sie in an diesem Nachmittag pausenlos versucht hatte, ihn anzurufen.


    ROCHELLE ONIFADE


    Cormoran und Robin gehen zu dem teuren Kleidungsgeschäft Vashti, in dem Lula am Tag ihres Todes mit ihrer Freundin Rochelle Onifade war. Robin gibt sich als eine Kundin aus und erfährt so von dem Personal, dass Lula an dem Tag nur 15 Minuten im Laden geblieben ist und in der Umkleidekabine telefoniert hat. Während des Gesprächs hat sie jemanden eindringlich darum gebeten, zu ihr zu kommen, wobei das Personal davon ausging, dass sie mit Evan Duffield gesprochen hat. Anschließend macht sich Robin auf die Suche nach Rochelle Onifade und Cormoran geht mit Lulas Laptop, den ihm John Bristow gegeben hat, zu einem Freund, der sich gut mit Computern auskennt, damit er ihn hackt.


    Nachdem Robin Rochelle gefunden hat, geht Cormoran zu ihr. Er bringt sie zum Reden, indem er ihr etwas zu essen kauft und sie erzählt ihm stolz, dass sie die einzige Person war, der Lula völlig vertraute. Die junge Frau hat ihr sogar ein Handy geschenkt und die Rechnungen bezahlt, da sie Rochelle für die einzige Person hielt, die ihr Leben nicht an die Presse verkaufen wollte. Rochelle trägt Designerkleidung, obwohl sie offensichtlich Hunger leidet. Außerdem verbirgt sie eindeutig Informationen vor Cormoran. Er bekommt mit, wie sie sich mit jemandem verabredet, und warnt sie, dass sie wegen Lulas Mörder in Gefahr sein könnte.


    Cormoran trifft sich mit dem Modedesigner Guy Somé, der Lula, seiner Muse, gegenüber einen übertriebenen Beschützerinstinkt hatte. Er sagt Cormoran, dass Lula nie Selbstmord begangen hätte, und hält stattdessen Evan Duffield für den Mörder. Er organisiert für Cormoran ein Treffen mit Ciara Porter, Lulas Freundin, die auch Model ist, und Bryony Radford, einer Visagistin, die am Tag von Lulas Tod ihr Make-up gemacht hatte. Cormoran bekommt von seinem Freund den Laptop zurück und erfährt, dass nach Lulas Tod Fotos gelöscht wurden. Er geht zurück zu Lulas Gebäude und wird von der osteuropäischen Putzfrau in gebrochenem Englisch darüber informiert, dass Tansy Bestigui nicht die ganze Wahrheit sagt. Er befragt Lulas biologische Mutter, Marlene Higson, kann aber die Identität ihres biologischen Vaters nicht bestätigen.


    Als Cormoran erfährt, dass seine Ex-Freundin Charlotte verlobt ist, geht er in eine Bar und trinkt, um die Nachricht zu vergessen. Äußerst taktvoll bringt Robin ihn nach Hause und stellt ihm einen Wecker für den nächsten Tag, damit er sein Treffen mit Bryony Radford und Ciara Porter nicht verschläft. Bryony erweist sich als eine tratschende und unzuverlässige Zeugin. Ciara Porter hingegen bestätigt Cormoran, dass Lula ihr gesagt hat, sie würde ihr ganzes Vermögen ihrem Bruder hinterlassen. Allerdings weiß sie nicht, warum Lula am Tag ihres Todes so verzweifelt war und kann auch keinen Grund sehen, weshalb Lula Selbstmord begangen haben könnte. Sie verteidigt Evan Duffield und schlägt Cormoran vor, mit ihr zu kommen, um ihn zu treffen. Evan erzählt Cormoran, dass er eine E-Mail gelesen hat, die Tansy Bestigui ihrem Mann Freddie Bestigui geschickt hat. Darin droht sie ihm, der Polizei zu sagen, wo sie wirklich war, als Lula starb, falls er ihr bei der Scheidung nicht mehr Geld gibt. Am Ende des Tages schlafen Cormoran und Ciara miteinander.


    In der Zwischenzeit beschäftigt sich Robin mit Lulas Nachforschungen über Professor Josiah Agyeman. Auf einem Foto sieht sie, dass er große Ohren hatte, was der Beschreibung entspricht, die Marlene Higson von ihm gemacht hat. Der Professor starb fünf Jahre zuvor, hat aber einen Sohn, der in der Armee ist. Robin hat außerdem undercover versucht herauszufinden, was Tony Landry am Tag von Lulas Tod getan hat, sie findet aber keine Erklärung dafür, dass er während einer Konferenz in Oxford nach London gegangen ist. Cormoran ist nun überzeugt, dass Lula ermordet wurde. Er erhält den Anruf, eine Leiche zu identifizieren, die in der Themse gefunden wurde und seine Telefonnummer in der Tasche hatte. Er geht zum Leichenschauhaus und identifiziert Rochelle Onifade.


    ENTLARVUNG DES MÖRDERS


    Cormoran ist frustriert, weil Detective Sergeant Wardle und sein Vorgesetzter Detective Inspector Carver immer noch überzeugt sind, dass Lula Landry Selbstmord begangen hat. Er versucht ihnen zu erklären, dass ihre Schlussfolgerung auf Tansy Bestiguis Lügen beruht, und dass der Mörder also durchaus wieder zuschlagen kann, falls sie ihn nicht festnehmen. Es gelingt ihm, Wardle dazu zu bringen, einigen Details nachzugehen. Cormoran wendet sich auch an einen Kontakt in der Armee, um die Identität von Agyemans Sohn, dem Soldaten, herauszufinden. Gleichzeitig bittet er Robin, sich von nun an weniger an dem Fall zu beteiligen, weil er befürchtet, dass es gefährlich wird, wenn er sich dem Mörder nähert.


    Anschließend geht Cormoran zu Freddie Bestigui und erklärt ihm, dass er weiß, dass dieser in der Nacht von Lulas Mord seine Frau bei Minustemperaturen auf den Balkon ausgesperrt hat, um sie zu bestrafen, Kokain genommen zu haben. Nur so konnte Tansy den Streit zwischen Lula und ihrem Mörder hören. Danach hat Freddie seine Frau gezwungen, der Polizei nichts zu erzählen, um nicht wegen häuslicher Gewalt belangt zu werden. Cormoran erklärt ihm, dass er Lulas Mörder geholfen hat, davonzukommen, und dass er jetzt lieber die Wahrheit sagen und kooperieren sollte, um seine Strafe wegen Strafvereitelung zu vermindern. Freddie gibt zwar nichts zu, scheint aber deutlich erschüttert von dem Gespräch mit Cormoran zu sein. Er glaubt ihm, dass Tansy ihre Version höchstwahrscheinlich ändern und ihren Ehemann als gewalttätig darstellen wird.


    Cormoran besucht Lady Yvette Bristow, Lulas todkranke Adoptivmutter, obwohl John Bristow nicht dabei sein kann und ihm verboten hat, sie in seiner Abwesenheit zu befragen. Lady Bristow ist von Valium abhängig und deshalb eine unzuverlässige Zeugin, doch sie redet mit ihm. Sie sagt, dass Tony Landry Lula verachtete, und dass sie selbst ihrer Adoptivtochter am Tag ihres Todes einige der schrecklichen Dinge, die er über sie gesagt hat, weitererzählt haben könnte. Sie ist sich aber nicht sicher, weil sie Valium genommen hatte. Als Lady Bristow einschläft, findet Cormoran in ihrem Schrank Lulas handgeschriebenes Testament. Danach geht er zu Wardle und bittet ihn, einen Durchsuchungsbefehl zu beantragen.


    Als Cormoran zurück in seinem Büro ist, kommt John Bristow vorbei, der sehr wütend über Cormorans Besuch bei Lady Bristow ist. Cormoran zeigt ihm das Foto von Lulas biologischem Halbbruder Jonah Agyeman und stellt gleichzeitig heimlich sein Telefon auf Aufnahme. Dann enthüllt er den Mörder: John Bristow hat seine Adoptivschwester getötet. John ist wie versteinert und behauptet, nicht zu wissen, wovon er spricht, bleibt aber trotzdem, um zu hören, wie Cormoran darauf gekommen ist. John ist am Tag von Lulas Tod zu seiner Schwester gegangen, um sie um Geld zu bitten. Als sie sich geweigert hat, ihm Geld zu leihen, hat er sich den ganzen Tag lang im Gebäude versteckt und auf die perfekte Gelegenheit gewartet, in ihre Wohnung zurückzugehen und sie zu töten. Er hätte am meisten von ihrem Tod profitiert, da er als ihr einziger offizieller Bruder ihr Vermögen geerbt hätte – solange niemand Lulas handgeschriebenes Testament findet, in dem sie Jonah Agyeman zu ihrem einzigen Erben macht. Cormoran erklärt ihm auch, dass er weiß, dass John als Kind vor vielen Jahren seinen älteren Adoptivbruder Charlie ermordet hat, weil er eifersüchtig auf ihn war und die Aufmerksam seiner Eltern nicht teilen wollte. Tony Landry wusste, dass John Charlie ermordet hat hat es Lady Bristow erzählt. Diese hat es wiederum Lula am Tag ihres Todes weitererzählt. Nach dieser Enthüllung stürzt sich John mit einem Messer auf Cormoran, doch diesem gelingt es, John zu überwältigen.


    Nach Johns Verhaftung trifft sich Cormoran mit Jonah Agyeman. Man erfährt, dass der Durchsuchungsbefehl dazu diente, Lady Bristows Safe zu durchsuchen, in dem Rochelle Onifades Telefon gefunden wurde. Cormoran schenkt Robin ein teures Kleid aus dem Laden Vashti, um ihr für ihre Hilfe zu danken. Mit Tränen in den Augen sagt sie ihm, dass sie nicht gehen will. Daraufhin einigen sie sich auf ein Gehalt, dass beide gerade noch akzeptieren können, und Robin beschließt glücklich, weiter für Cormoran zu arbeiten.
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